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Am 8. Februar fand im Schützenheim in 
Großkitzighofen die offizielle Buchvor-
stellung der Chronik von Großkitzighofen 
statt. Die Veranstaltung war sehr gut 
besucht. Insgesamt waren knapp 80 
Interessierte gekommen – sicherlich 
auch, um den beiden federführenden 
Akteuren, Karlheinz Fünfer, Chronist 
und Barbara Bayer, Buchgestaltung und 
Bearbeitung ihren Respekt für dieses 
großartige Engagement zu zollen. Vor Ort 
waren auch Fotograf Heiner Beyer, von 
dem ein guter Teil der aktuellen Fotos 
stammt sowie Josef Bauer vom Bauer 
Verlag, in dem das Buch veröffentlich 
wurde. Bürgermeister Manuel Fischer  
bedankte sich in seinem Grußwort bei 
allen Beteiligten: 
„Mein besonderer Dank für dieses 
Meisterwerk und dieses enorme, in 
Stunden vermutlich gar nicht mehr zu 
bezifferndes Engagement, gilt unserem 
Autor Karlheinz Fünfer, welcher heute lei-
der nicht persönlich dabei sein kann, sei-
ner unterstützenden Ehefrau Johanna, 
unserer Grafikerin und Künstlerin Barbara 
Bayer sowie dem Foto- und Bildexperten 
Heiner Beyer für die Aufbereitung der 
Fotos sowie dem Verlag Josef Bauer 

für die hervorragende zielorientierte 
Zusammenarbeit. Übrigens: Barbara 
Bayer hat das ansprechende Aquarell  als 
Titelbild gemalt. Die Zusammenstellung 
dieser Chronik wurde möglich, weil sich 
schon seit Jahren Einwohner mit ihren 
Erinnerungen, insbesondere mündliche 
Überlieferungen, in das Dorfgeschehen 
eingebracht haben. Daher geht mein 
Dank auch an alle Unterstützer, die an 
der Entstehung dieses Heimatbuches 
mitgewirkt haben. Dazu zählen vor allem 
die „Informationslieferanten“ direkt aus 
Großkitzighofen, aber natürlich auch die 
aus der näheren und weiteren Umgebung 
unseres Dorfes. 
Nun möchte ich noch ein paar Worte 
unserem Autor, Karlheinz Fünfer, widmen. 
Karlheinz hat in jahrelanger Vorbereitung 

Neues aus unserer Gemeinde

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

endlich ist sie da: Unsere Chronik für 
Großkitzighofen. Die offizielle Buch-
vorstellung erfolgte am 8. Februar im 
Schützenheim in Großkitzighofen. 
Ich freue mich, über das große 
Interesse – wir mussten sogar zusät-
zlich Bänke aufstellen. Ich denke, 
viele sind gekommen, um so das her-
ausragende Engagement der Akteure 
zu würdigen, das hinter dem umfang-
reichen Werk steckt. Mein Dank gilt 
hier vor allem dem Autor Karlheinz 
Fünfer und der Künstlerin und 
Grafikerin Barbara Bayer. Aber lesen 
Sie mehr dazu im nebenstehenden 
Artikel.
Außerdem in dieser Ausgabe: 
Impressionen von den Faschings-
veranstaltungen in unserer Gemein-
de, sowie der 2. Aufruf der ILE – bis 
24. März können wieder Projekte 
eingereicht werden, mehr dazu auf 
Seite 3.

v.lks.: Winfried Kastl, 2. Bürgermeister, Barbara Bayer, Manuel Fischer 1.Bürgermeister, Johanna Fünfer, 
Josef Bauer und Heiner Beyer		                 			                  

Manuel Fischer, Ihr Bürgermeister

Mit den Ortsteilen Dillishausen, Großkitzighofen und Kleinkitzighofen
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intensiv und unermüdlich an der Chronik 
gearbeitet. Trotz zuletzt gesundheit-
licher Einschränkungen war es für ihn 
von höchster Bedeutung, das Buch nicht 
zum damaligen Stand abzuschließen, 
sondern es fertigzustellen. Ohne seinen 
Fleiß, seine Ausdauer und seine Akribie 
wäre die Chronik nicht denkbar. 
Die Chronik zu beginnen, war kein klas-
sisches Auftragswerk, sondern entstand 
aus der tiefen Verbundenheit des Autors 
mit seinem Dorf. Dafür und für das 
nunmehr vorliegende Ergebnis möch-
te ich mich im Namen der Gemeinde 
Lamerdingen und all seinen Bürgerinnen 
und Bürgern herzlich bedanken und mei-
nen Respekt für die geleistete Arbeit zol-
len. Schön, dass sich die Mühen in dem 
Werk wiederfinden und für uns und die 
Nachwelt erhalten bleiben.
Es war für mich eine besondere Freude, 
ihm das erste frisch gedruckte Buch 
direkt nach Lieferung persönlich auszu-
händigen. Seine Freude war unbeschreib-
lich und schenkte ihm die gebotene Aner-
kennung für dieses Werk. 
Und heute ist es endlich soweit. Die 
Chronik ist mit einer Auflage von 300 
Exemplaren eingetroffen und ich 
freue mich, Ihnen diese heute offizi-
ell vorstellen zu dürfen. Während des 
Entstehungsprozesses durfte ich bereits 
den einen oder anderen Blick in die 
Chronik werfen und einige Passagen 
lesen – ich kann Ihnen versichern: 
Es lohnt sich! Viele Großkitzighofener 
werden sich selbst, ihre Verwandten, 
Freunde und Bekannten in den verschie-
denen Beiträgen wiederfinden, manche 
der geschilderten Ereignisse wurden ja 
auch gemeinsam erlebt. Diese Chronik ist 
daher ein Werk für alle - für Jung und Alt. 
An dieser Stelle noch eine Information, 
die auch für mich neu war: Winfried 
Kastl ist seit der Gebietsreform 1978 der 

erste aus Großkitzighofen stammende 
Bürgermeister überhaupt. Aber ich will 
Ihnen an dieser Stelle nicht alles vorweg-
nehmen, lesen Sie selbst alles Weitere in 
unserer interessanten Chronik!“
Nach Fischer übernahm Johanna Fünfer 
das Wort. Trotz Krankheit hatte es sich 
Karlheinz Fünfer nicht nehmen lassen, 
auch ein Grußwort zu formulieren. Dieses 
trug sie an seiner Stelle vor. Sie erzählte, 
dass sie eindringlich auf ihn eingeredet 
habe, das Projekt zu Ende zu bringen. 
„Er hat auf mich gehört!“ scherzte sie 
anschließend, was die Anwesenden zum 
Schmunzeln brachte. Besonders wich-
tig sei ihm gewesen, dass es ein Text-/
Bildband werde. So war es sein per-
sönlicher Wunsch, dass Barbara Bayer 
den Titel gestalte. Nach Bürgermeister 

Fischer und Johanna Fünfer gab Barbara 
Bayer dann noch einen Einblick in ihren 
Teil der Arbeit, bei der unzählige Bilder 
und Dokumente gesichtet und teilwei-
se aufwändig nachbearbeitet werden 
mussten.

Dankesworte richtete Fischer auch an 
die Wirtin Gabi Holmer für die hervorra-
gende Bewirtung sowie den Musikverein 
Lamerdingen für die großartige musika-
lische Begleitung. Er wies darauf hin, 
dass die Gemeinde Lamerdingen die 
Chronik subventioniert, um aktiv die 
Heimatpflege zu fördern. So konnte trotz 
immenser Preissteigerungen der Preis 
von 35 € je Buch beibehalten werden. 
Bereits vor Erscheinen war 1/3 der 300 
Exemplare verkauft.

Endlich ist sie da – die Chronik für Großkitzighofen
Das Ergebnis kann sich mehr als sehen lassen – auf 220 Seiten lädt die Chronik 
dazu ein, in die Geschichte von Großkitzighofen einzutauchen. Erfahren Sie zahl-
reiche Einzelheiten aus dem Leben unserer Eltern, Großeltern und Urgroßeltern ab 
dem Jahr 1900 und erhalten Sie einen Eindruck, wie das Dorfleben in früheren 
Zeiten ablief, welche Sorgen und Nöte, aber auch Freuden die Menschen hatten 
und welche Ereignisse ihren Alltag prägten. Die Chronik von Großkitzighofen 
erzählt nicht die „großen“ Geschichten von herausragenden Persönlichkeiten oder 
Regenten, Kaisern, Königen und anderen Herrschern, sondern die Geschichten 
aus dem Alltag des Dorfes, eben die Geschichten des „normalen“ Mannes und 
Bürgers. Dazu gibt es viele Bilder und Zeitdokumente. 
In einem Schnelldurchlauf wird auf die ältere Geschichte des Dorfes eingegangen. 
Ergänzt wird das Ganze von kuriosen Geschichten und Schmankerln aus dem 
dörflichen Leben und einem Blick auf zeittypische Kleidung und den Beginn der 
Motorisierung. 
Insgesamt also über 200 Seiten mit viel Wissenswertem über die dörf-
liche Entwicklung ab ca. 1900, z.B. das Leben in Kriegszeiten und danach, 
die Gebietsreform oder die Entwicklung in der Landwirtschaft. Aber auch 
Veränderungen in der Infrastruktur (früheres Handwerk und Gewerbe, abgeris-
sene Höfe), Schule, Kirchliches (katholische Pfarrgemeinde, Pfarrer, Kirche und 
Kapelle, gesellschaftliches Leben, Vereine, Brauchtümer u.v.m.) sowie interes-
sante Ereignisse im Dorf wurden aufgegriffen.

Die Chronik kann zum Preis von 35 € in der Gemeindekanzlei Lamerdingen 
erworben werden. 

Viel Informatives und Unterhaltung gab es im voll besetzten Schützenheim bei der Vorstellung der Großkitzighofener Dorfchronik	                		
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Bericht aus der 43. Gemeinderatssitzung vom 23.01.2023
zusammengefasst von Barbara Bayer

Jetzt ILE-Projekt einreichen 
– 2. Aufruf gestartet

Gemeinde 

Bauangelegenheiten
Antrag auf Baugenehmigung: 
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt:
• �Neubau Liegehalle für Milchvieh mit Laufhof; Fl.-Nrn. 800 u. 

801, Gem. Dillishausen, Eschenlohstraße 12
 
• �Anbau Jungviehstall u. Umbau best. Milchviehlaufstall; Fl.-Nr. 

801, Gem. Dillishausen, Eschenlohstraße 12

formlose Bauvoranfrage
• �Wohnraumerweiterung, Antrag auf Befreiung vom Bebau-

ungsplan für Dachneigung, Bemaßung Gaube, Überschreitung 
GRZ; auf dem Grundstück Fl.-Nr. 130/9, St.-Stephan-Straße 3

Das gemeindliche Einvernehmen wird unter Auflagen zur 
Kniestockhöhe sowie zur Dacheindeckung in Aussicht gestellt.
 
• �Wohnraumerweiterung; Antrag auf Befreiungen vom Bebau-

ungsplan auf dem Grundstück Fl.-Nr. 174/4, Am Grasflecken 
6, Großkitzighofen

Das gemeindliche Einvernehmen wird unter der Voraussetzung 
zur Reduzierung des Vordachs in Aussicht gestellt.

Vollzug des Bay. Straßen- und Wegerechts 
(BayStrWG); Widmung des Johannisweg 
(Stichstraße I), Fl.-Nr. 37 u. Teilfläche Fl.-Nr. 50/1 
der Gem. Kleinkitzighofen
Im Baugebiet „Kleinkitzighofen – Lamerdingener Straße“ 
besteht als Erschließung ein privater Zufahrtsweg für alle 
Grundstücke. Der Gemeinderat hatte 2017 im Einvernehmen 
mit dem damaligen Bauwerber eine Widmung beschlossen. 
Damit dieser Weg nun gemäß Art. 6 BayStrWG den Status 
einer öffentlichen Straße erhält, beschließt der Gemeinderat 
den Weg zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu widmen.

Vergabe Austausch Brandmeldeanlage nach 
DIN 14675 - KiTa St. Martin Lamerdingen
Die im Jahr 2014 installierten Rauchmelder müssen gemäß 
Norm DIN 14675 nach 8 Jahren ausgetauscht werden. Dazu 
liegt ein Angebot der Firma SuK Fernmelde-Elektronik GmbH 
aus Sulzberg vor. Da die Firma SuK auch die Wartungsarbeiten 
der Brandmeldeanlage im Kindergarten ausführt, gewährt sie 
für die Rauchmelder einen Nachlass. Daraus ergibt sich ein 
Angebotspreis von 8.713,66 € brutto. Dieses Angebot wurde 
von der Hochbauverwaltung der VG Buchloe als wirtschaftlich 
günstig eingeschätzt. Der Gemeinderat beschließt daher, den 
Auftrag zum Meldertausch an die Firma SuK Fernmelde-
Elektronik GmbH aus Sulzberg zu vergeben. 

Bekanntgaben, Wünsche und Anregungen
Am Ende der öffentlichen Sitzung beglückwünscht Zweiter 
Bürgermeister Kastl den Ersten Bürgermeister Fischer und 
seine Frau im Namen der Gemeinde Lamerdingen zur Geburt 
ihrer Tochter Annalena und überreicht ihm einen Geschenk-
gutschein.

Straßenbeleuchtung für Buswartehaus Großkitzighofen 
Singoldstraße
Das Buswartehaus in Großkitzighofen in der Singoldstraße 
verfügt über keine Beleuchtung. Im Winter und in der 
Übergangszeit stehen die Kinder dort im Dunkeln. Dies wurde 
nun von den Ortsgemeinderäten sowie beiden Bürgermeistern 
überprüft und der Anbringung einer Beleuchtung zum Angebot 
der LEW über 2.700 € im Gemeinderat zugestimmt. Um die 
Kosten zu reduzieren, soll jedoch nach Möglichkeit ein in der 
Gemeinde noch vorhandener Mast verwendet werden.

Die Arbeitsgemeinschaft der Integrierten Ländlichen 
Entwicklung (ILE) „Zwischen Lech und Wertach“ hat den 2. 
Aufruf für das Förderprogramm „Regionalbudget 2023“ gestar-
tet. Anmeldeschluss ist der 24. März 2023.
Mehr Informationen, wie Sie ein Projekt einreichen können, gibt 
es unter www.lamerdingen.de oder www.ile-lech-wertach.de.

Sammlung Silofolien Frühjahr 2023
Futtertrocknung Lamerdingen

Dienstag, 28.03.2023 von 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Verwertungsentgelt: Ist bei der Anlieferung bar zu entrichten. 
BigBags ohne entsprechendes Siegel werden kostenpflichtig 
entgegengenommen. Bitte Stretchfolien von restlichen Folien 
trennen. Die Folien müssen ohne Fremdstoffe und besenrein 
sein! Netze und Schnüre werden nicht angenommen. 
Bitte achten Sie vor Fahrtantritt auf die Ladungssicherung!

Ab sofort sind mehrer Kraut-
gartenanteile frei.

Wer Interesse daran hat, kann 
sich bei der Gemeinde zu den 
bekannten Öffnungszeiten 
melden.

Nachtrag zur 42. Gemeinderatssitzung vom 13.12.2022: 



Deshalb kamen wir am Freitag alle im Schlafanzug in die Kita.
An diesem Tag besuchte uns Bürgermeister Manuel Fischer. 
Wir haben ihn mit kräftigem Gesang und ausgelassenem Tanz 
in der KiTa St. Martin herzlich willkommen geheißen. 

Denn unser Bürgermeister hat 
an die Tradition angeknüpft 
und für uns alle frische, lecker 
duftende Krapfen mitgebracht. 
Aber zunächst musste natürlich 
faschingskonform die Krawatte 
ab. Die Krippenkinder haben 
per Los entschieden, dass 
Marie Stammel die Aufgabe 
umsetzen durfte. Mit einem 
kräftigen Schnitt teilte sie die 
Krawatte erfolgreich in zwei 
Teile. Dafür gab es großen 
Beifall von allen.
Die Kinder und Betreuerinnen 
ließen sich die köstlichen 

Krapfen schmecken und bedankten sich für diese. „Es ist 
schön, dass wir mit dieser Aktion den Kindern und Mitarbeitern 
eine kleine Freude machen können“, so Fischer.

 

 

Ein herzliches Dankeschön an Familie Kröving, die uns einen 
Baukasten mit Glitzersteinen im Wert von 170 € gespendet hat.
Zusätzlich hat Herr Kröving über die Firma Tee Meyer  
Backzubehör besorgt, welches er uns gespendet hat.
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Fasching im Kindergarten St.Martin - Lamerdingen

„Hurra, hurra, der Fasching war da!“
Text und Fotos: Kindergarten Lamerdingen

In der Woche vom 13.02.23 bis 17.02.23 fanden verschiedene 
Aktionen in unserer KiTa in Lamerdingen statt.
Am Dienstag war unser Schminktag. Alle Kinder wurden nach 
Wunsch von den Erzieherinnen geschminkt. 
Am Mittwoch besuchte uns Zauberer Magic Martin. Es war 
eine geniale Vorstellung, wir hatten alle richtig viel Spaß. Der 
Zauberer war so lustig, dass er selbst die ruhigsten Kinder zum 
Lachen brachte.

Am Donnerstag fand dann die große Faschingsparty statt. 
Die Eltern unterstützen uns mit einem super leckeren 
Faschingsbuffet. Vielen Dank dafür. In den Gruppen und im 
Turnraum wurde gesungen, getanzt und gespielt. 

Nach der wilden Party am Donnerstag mussten wir uns erstmal 
entspannen. 
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Fasching in der Gemeinde

Turbulent ging‘s zu, beim Kleinkitzighofer Kinderball!
Text und Fotos: Sigi Götz u. Reinhold und Gertrud Rehle

Der Bürgerhaus Betreiberverein  hatte am Faschings- 
samstag zu einem Kinderball geladen. 
Zahlreiche Kinder mit phantasievollen Kostümen 
aus Kleinkitzighofen und Umgebung füllten das  
Bürgerhaus bis auf den letzten Platz! Natürlich lie-
ßen sich auch viele Eltern, sowie Großeltern diese 
Gelegenheit nicht entgehen und feierten kräftig 
mit. Durch die tolle Faschings-Musik, “aufgelegt” 
von DJ Flo, herrschte gleich von Anfang an eine 
tolle, ausgelassene Stimmung im buntdekorierten 
Saal. Auch das Animationsteam: Moni Schmid 
und Charlotte Götz sorgten mit lustigen Spielen 
und “Aktion”, dass bei den kleinen Gästen keine 
Minute Langeweile aufkam. 
Ein ganz besondere Attraktion war der Auftritt 
der Minigarde “Imhofia” aus Untermeitingen. Ihre 
kunstvolle Aufführung, bzw. die phantasievolle 
Choreographie der kleinen Garde wurde mit tosen-
dem Beifall und lauten Zugabe-Rufen belohnt.

Auch die ganz Kleinen kommen ganz groß raus im Fasching! 
Text Carina Engelhart, Foto: Steffi Herz

Bei Faschingsmusik, Mini- 
Krapfen und ganz vielen 
Luftballons wurde getanzt 
und herzlich gelacht. 
Vielen Dank an alle die 
bei der Organisation mitge-
wirkt haben. 
An alle Interessierten: Ihr 
könnt gerne dazukom-
men, wir treffen uns jeden 
Donnerstag von 9:30 Uhr 
bis 11:00 Uhr.

Den Kontakt zur Mutter-
Kind-Gruppe finden Sie 
auf der Homepage der 
Gemeinde Lamerdingen 
unter www.lamerdingen.de
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Fasching in der Gemeinde

Auch die Senioren feierten Fasching
Text: Gabi Fischer, Fotos: Ludwig Fischer

Der Musikverein Lamerdingen unterwegs im Fasching!
Text: Kathrin Klöck, Foto: Musikverein Lamerdingen

Zum Faschingsnachmittag hatte der Pfarrgemeinderat Kleinkitzighofen eingeladen. Nach der Begrüßung und einem nicht ganz 
ernstgemeinten Rat für Wirtshausbesucher und gemeinsamen Singen wurde das Kuchenbuffet geplündert. Mit mehreren 
Einlagen, singen und schunkeln, in Begleitung vom Akkordeon, gespielt von Hans Rehle, verging der Nachmittag wie im Flug. Der 
Höhepunkt zum Schluss war die Kindergarde aus Ettringen mit ihrem witzigen Hofmarschall und einem Hofnarren. Mit fröhlichen 
Eindrücken ging der Nachmittag zu Ende.

Bei traumhaftem Vorfrühlingswetter machten sich 49 Musikerinnen und Musiker des MV Lamerdingen mit tatkräftiger 
Unterstützung der Jugendkapelle Gennach-Lamerdingen auf den Weg zum Faschingsumzug in Igling. Mit Faschingsliedern wie 
„Cowboy und Indianer“, „Schatzi schenk mir ein Foto“ oder auch dem Malle-Hit „Johnny Däpp“ marschierte die Truppe unter dem 
Motto „Tiere“ durch die feierfreudigen Besucher.
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Fasching in der Gemeinde

Kinderfasching in Lamerdingen und in Großkitzighofen am 
Faschingsdienstag

Text und Foto Lamerdingen: Peter Brücher, Foto Großkitzighofen: Julia Fünfer

Nach pandemiebedingter Pause, konn-
te dieses Jahr wieder eine Kinder-
faschingsparty im Lamerdinger Schützen-
heim stattfinden. Und diese hatte den 
Namen PARTY auf jeden Fall verdient! 
Die Organisatorinnen Sabrina Herz und 
Manuela Birk luden DJ Buddy Sven ein, wel-
cher mit seinen zwei Maskottchen, einem 
Hasen und einem Erdmännchen, die Hütte 
mit abwechslungsreichen Sounds und 
kleinen Spielen zum Kochen brachte. Die 
Wiedergeltinger Minigarde „Geltelonia“, 
brachte nochmal richtig Abwechslung 
und die Kinder zum Staunen, bevor 
Astronautinnen zwischen Einhörnern und 
Piraten tanzten und alle einen Riesenspaß 
beim Schaumkusswettrennen hatten. 
Kinder und Eltern freuen sich schon jetzt 
auf eine Wiederholung im nächsten Jahr!

Ausgelassene PARTY im Lamerdinger Schützenheim

Viel Spaß hatten die Kinder auch in 
Großkitzighofen bei der Faschingsparty 
im Schützenheim.

„Luschtig is die Fasenacht                                     
wenn mei Muatr Kiachla bacht                                   
wenn se aber koina bacht                                       
nau pfeif i auf dia Fasenacht“

Blick in die Dorfchroniken von Großkitzighofen und Lamerdingen 	  
...und so sah es früher mal aus:

Lamerdinger Prinzengarde 1973Großkitzighofener Fastnachtssprecher  um ca. 1960

Die Ballons „fliegen hoch“ beim Kinderfasching im Schützenheim in Großkitzighofen
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Infos - Termine - Veranstaltungen

Amtliche Termine
und Öffnungszeiten

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Tel: 08248 368

	 Dienstag  	 15:00 - 17:00  Uhr
	 Mittwoch 	 08:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten der Vereinsheime
und Gasthäuser

Gasthaus Sonne Lamerdingen
Freitag ab 17:00 Uhr u. nach 
Vereinbarung. Tel. 08248 371
jeden Dienstag ab 17:00 Uhr 
Schlachtschüssel
jeden Freitag ab 17:00 Uhr 
Schnitzel mit Kartoffelsalat

Sportheim Lamerdingen
Stammtisch jeden Donnerstag ab 
18:30 Uhr. Weitere Termine auf Ansage

Schützenheim Lamerdingen
Freitag ab 19:30 Uhr

Schützenheim Dillishausen
Freitag ab 19:30 Uhr
Sonntag ab 10:00 Uhr

Gasthof Völk Dillishausen
Tägl. ab 16:30 Uhr, 
Sonn- und Feiertags Mittagstisch
Freitag Ruhetag, Tel. 08241 2796

Schützenheim Großkitzighofen
Freitag ab 19:30 Uhr

Pizzamobil in Lamerdingen
Freitag ab 10:30 Uhr - 18:30 Uhr
Tel. 0170 112 77 18

Wöchentliche Termine

jeden Montag
19:00 Uhr 	Gymnastikgruppe in Klein-	
	 kitzighofen/ Rücken-Aktiv 	
	 mit Flexistab, Alte Schule
20:00 Uhr 	Musikverein Lamerdingen,
	 Orchesterprobe im Probenraum	
		
jeden Dienstag
19:30 Uhr	 SV “Almenrausch”, 
	 Großkitzighofen, Schießabend

jeden Freitag
17:30 Uhr 	Jugendkapelle Gennach-
	 Lamerdingen, Orchesterprobe 	
	 im Probenraum 
19:00 Uhr	 Schützenverein“Almenrausch” 	
	 Großkitzighofen Schießabend
19:30 Uhr 	Schützenverein
	 “Schützenlust Dillishausen”
	 Trainingsabend mit 		
	 Jugendtraining
19:30 Uhr 	Schützenverein“Hubertus”
	 Lamerdingen Übungsschießen	
	 Schützenheim

Gemeindekanzlei in Lamerdingen
Hauptstraße 1, 86862 Lamerdingen
Tel: 08248 216
info@lamerdingen.de

Öffnungszeiten
Dienstag 	 09:00 -  12:00 	 Uhr
Donnerstag       	14:00 - 18:00	 Uhr
Freitag	 09:00 -  12:00 	 Uhr
Montag und Mittwoch geschlossen

Bürgersprechstunde
Donnerstag  17:00 - 18:00 Uhr

Die Seniorenbeauftragte erreichen Sie 
unter Tel. 08241 962650

Wertstoffhof Lamerdingen:
Öffnungszeiten:

Samstag, von 9:00 bis 12:00 Uhr
+ Annahme von Grüngut u. 

Gartenabfällen

Die Termine für April bis zum 20.03.2023 an Barbara Bayer unter 0172 7072680 oder info@atelierbayer.de melden.   Änderungen vorbehalten!     

03. März, Freitag
20:30 Uhr	 Kickerturnier
	 Almensrausch-Schützen
	 Schützenheim Großkitzighofen
 
04. März, Samstag
09:00 Uhr	 Altpapiersammlung
	 FSV Lamerdingen
09:00 Uhr	 Altpapiersammlung
	 Schützenlust Dillishausen
20:00 Uhr	 Königsproklamation
	 Schützenlust Dillishausen
	 Vereinsheim Dillishausen

05. März, Sonntag
10:00 Uhr	 Kinderkleiderbasar
	 Bürgerhaus Kleinkitzighofen
13:30 Uhr	 „Obstbäume schneiden“
	 Gartenfreunde Großkitzighofen

09. März, Donnerstag
19:30 Uhr	 Jahreshauptversammlung
	 Jagdgenossenschaft
	 Gasthaus Sonne Lamerdingen

11. März, Samstag
20:00 Uhr	 Jahreshauptversammlung
	 Betreiberverein Bürgerhaus KK

Termine

17. März, Freitag
19:30 Uhr	 Jahreshauptversammlung
	 FSV Lamerdingen
	 Sportheim FSV Lamerdingen
20:00 Uhr	 Generalversammlung
	 Schützenlust Dillishausen
	 Vereinsheim Dillishausen

18. März, Samstag
12:00 Uhr	 Schlachtschüsselessen
	 VDK Buchloe
	 Schützenheim Großkitzighofen
20:00 Uhr	 Jahreshauptversammlung
	 Motorradfreunde Dillishausen
	 Gasthof Völk
20:00 Uhr	 Jahreshauptversammlung
	 Hubertus-Schützen
	 Schützenheim Lamerdingen

28. März, Dienstag
09:00 bis	 Sammlung Silofolien
16:00 Uhr	 Futtertrocknung Lamerdingen

29. März, Mittwoch
19:00 Uhr	 Mitgliederversammlung
	 Gartenfreunde Großkitzighofen
	 Schützenheim Großkitzighofen

31. März, Freitag
20:00 Uhr	 Osterschießen
	 Schützenlust Dillishausen
	 Vereinsheim Dillishausen

02. April, Palmsonntag
12:00 Uhr	 Jagdessen
	 Jagdgenossenschaft
	 Schützenheim Lamerdingen

07. April, Karfreitag
17:00 Uhr	 Steckerlfisch u. 		
	 Kässpatzenessen
	 Betreiberverein Bürgerhaus
	 Kleinkitzighofen

	

Brennholzversteigerung
Am Sonntag, 12. März 2023 führen 
die Waldgenossenschaft und Kirchen-
stiftung Kleinkitzighofen um 20.15 Uhr 
im Bürgerhaus Kleinkitzighofen eine 
Brennholzversteigerung durch.
Zur Versteigerung kommen Fichten-, 
Buchen- und Eschenbrennholz. Dieses 
kann an den üblichen Lagerorten 
besichtigt werden.
 
Nähere Informationen bei Josef Seitz 
(08248 1756) oder Josef Fischer 
(08248 1309). Alle Interessenten sind 
herzlich eingeladen.
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 Der VdK Buchloe lädt am Samstag, 18.03.2023  
um 12 Uhr zum Schlachtschüsselessen 

ins Schützenheim in Grosskitzighofen ein. 
 Anmeldung bei Frau Wilhelmine Hofmann (08246 446) 

oder Thomas Schmeußer (08248 901168).

1100::0000  bbiiss  1122::0000  UUhhrr  
(Schwangere + 1 Begleitung bereits ab 09:30 Uhr) 

im Bürgerhaus Kleinkitzighofen 
Lamerdinger Str. 6 

(früher Dorfhaus Lamerdingen) 

Verkauft wird: 
Modisch, gut erhaltene Frühjahrs- und Sommerbekleidung 

in den Größen 50 – 176.  
Babyausstattung (Kinderwagen, Autositze, Wippen, Schlafsäcke) 

Umstandsmode 
Fahrrad, Inliner, Dreirad, Spielsachen, etc… 

Achtung: Annahme von 2 Wäschekörben mit max. 70 Teile Kleidung, 
3 Paar Schuhen und 10 Büchern. 

!!!Nummernvergabe ausschließlich per E-Mail!!! 

Unter Angabe von Name und Telefonnummer an 

kiba-gemeindelamerdingen@gmx.de 

ab 15.02.2023 

““KKaaffffeeee  mmiitt  ggrrooßßeemm  KKuucchheennbbuuffffeett““  
 15 % des Gesamterlöses gehen an soziale Zwecke in der Region. 

Sonntag, 05. März 2023
10:00 bis 12:00 Uhr 

(Schwangere + 1 Begleitung bereits ab 09:30 Uhr) 
	      im Bürgerhaus Kleinkitzighofen 
	         	 Lamerdinger Str. 6 
		  (früher Dorfhaus Lamerdingen)

Verkauft wird: 
Modisch gut erhaltene Frühjahrs- und Sommerbekleidung 

in den Größen 50 – 176. 
Babyausstattung (Kinderwagen, Autositze, Wippen, 

Schlafsäcke) Umstandsmode 
Fahrrad, Inliner, Dreirad, Spielsachen, etc… 
Achtung: Annahme von 2 Wäschekörben mit 

max. 70 Teile Kleidung, 3 Paar Schuhen und 10 Büchern. 

“Kaffee mit großem Kuchenbuffet“ 
 15 % des Gesamterlöses gehen an soziale Zwecke in der Region.

!!!Nummernvergabe ausschließlich per E-Mail!!! 
Unter Angabe von Name und Telefonnummer 

kiba-gemeindelamerdingen@gmx.de ab 15.02.2023

wir sind

umgezogen!
!!!NEU!!!

Alles fürs Baby

Obstbäume richtig schneiden

Die Gartenfreunde Großkitzighofen laden recht herzlich
ein zum Obstbaumschneidekurs unter professioneller

Leitung von Dominik Starker!
Wann: Sonntag, den 5.03.2020, ab 13.30 Uhr

(Ausweichtermin Samstag 12.03.2023)
Wo: An der Obstbaumallee Richtung

Grundgraben/Jägerhäusle
(kurz nach Ortsausfahrt Großkitzighofen Richtung 

Schwabmühlhausen rechts)
Ihr dürft gerne selber einen Baum mit fachkundiger 

Beratung zurechtschneiden. Bitte nehmt, wenn vorhanden, 
Baumschere, Astschere, Handschuhe und eine Leiter mit.

Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt!

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Die Gartenfreunde Großkitzighofen

Wer mitmachen möchte meldet sich bitte bei Carina Sing 
08248 2319666

Termine zum Vormerken:
	 Mitgliederversammlung Mittwoch 29.03.2023 

19.00 Uhr

Kickerturnier
Liebe Kickerfreunde,

Der Schützenverein Almenrausch lädt wieder zum 
alljährigen Kickerturnier ein!

Wann: Freitag, 03.03.2023 um 20:30 Uhr
Eingeladen sind alle die Freude am Kicker spielen haben.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme!

 Filzen mit Christine
Du bist kreativ und bastelst 
gerne? Du probiertst gerne 
etwas aus, was Du nicht alle 
Tage machen kannst? Dann 
bist Du hier genau richtig!
Christine nimmt uns mit in 
die Welt des Nassfilzens.
Mit bestimmten Techniken 
und ein wenig Geduld ent-
stehen wunderschöne Din-
ge zum Dekorieren oder 
Gebrauchen.

Der Filzkurs findet am
Sonntag 12.03.2023 von 14.30 bis 17.30 Uhr statt

im Dorfhaus Großkitzighofen.
Begrenzte Teilnehmerzahl. 

Anmeldung bei Carina Sing (0151 15504452)
bis spätestens Donnerstag den 09.03.2023. 

Viel Freude wünschen Euch die Gartenfreunde 
Großkitzighofen.

Viel Freude hatten 
die Kinder und 
Erwach-senen beim 
Nassfilzen im 
Dorfhaus in Groß-
kitzighofen. Sehr 
stolz waren sie auf 
ihre Zauberbälle, als 
sie, nach viel drehen 
und kneten, beim 
Aufschneiden mit 
einem wunderschö-
nen Muster belohnt 
wurden.
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Am Samstag, den 25.03.23 von 9.00 - 17.00 Uhr 
mit 5% Rabatt auf alles 

Wir verkaufen E-Bikes, neue und gebrauchte Fahrräder in allen 
Größen und Fahrradteile.

Magg Zweirad
Gewerbestraße 10 86862 
Kleinkitzighofen 
Website: maggzweirad.de 
Mobil: 0152 34121698 

Termine im März

Datum Auftritt Ort Uhrzeit

19.03.23 Vorspielnachmittag 
der Jungmusiker

Dorfhaus 
Lamerdingen 
- Proberaum

14:00

DIGITALE BILDUNGDIGITALE BILDUNG

INDIVIDUELLE FÖRDERUNGINDIVIDUELLE FÖRDERUNG

ZUKUNFTSORIENTIERTER ZUKUNFTSORIENTIERTER 
UNTERRICHTUNTERRICHT

NUR FÜR MÄDCHENNUR FÜR MÄDCHEN

Im Rahmen dieser Veranstaltungen  Im Rahmen dieser Veranstaltungen  
erleben Sie ein „lebendiges Schulhaus“:erleben Sie ein „lebendiges Schulhaus“:

Freitag, 17.03.2023, 14:30 - 17:00 UhrFreitag, 17.03.2023, 14:30 - 17:00 Uhr

Marien-Realschule Marien-Realschule 
Kaufbeuren Kaufbeuren 
Kemnater Str. 15 Kemnater Str. 15 
87600 Kaufbeuren87600 Kaufbeuren

Informationstage:Informationstage:

Samstag, 18.03.2023, 10:00 - 12:30 UhrSamstag, 18.03.2023, 10:00 - 12:30 Uhr

• • Begrüßung in der Großen AulaBegrüßung in der Großen Aula
• • Informationen zu unserem  Informationen zu unserem  

Bildungs-  und ErziehungskonzeptBildungs-  und Erziehungskonzept
• • Kinderbetreuung durch TutorinnenKinderbetreuung durch Tutorinnen
• • Workshops und SchulhausführungenWorkshops und Schulhausführungen

www.marien-realschule-kaufbeuren.dewww.marien-realschule-kaufbeuren.de

Anzeige_2023_quer_89x62_angepasst.indd   1Anzeige_2023_quer_89x62_angepasst.indd   1 08.02.2023   15:27:5008.02.2023   15:27:50

Anmeldung für neue Schülerinnen: 
�Dienstag, 2. Mai (9:00 -16:00 Uhr), 
Mittwoch, 3. Mai (9:00 - 17:00 Uhr),  
Donnerstag, 4. Mai (9:00 bis 15:00 Uhr).

„Der Specht besucht den Gockel“                                         Foto: Lou Fischer

Heimatbuch eines 
schwäbischen Dorfes

Dillishausen

in Texten und Bildern 
von Menschen und Häusern 

mit Geschichte und Geschichten
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Menschen gestalten ihre Heimat. Sie verändern das 
Erscheinungsbild von Natur und Umwelt in ihrer 
nächsten Nähe. Damit nehmen sie oft auch Einfluss 
auf den Lebensraum kommender Generationen. 

Heimat formt aber auch ihre Menschen, bildet beim 
Einzelnen Identität, Mentalität und Charakter und 
in Gemeinschaften Sitten, Brauchtum und Verhal-
ten. 

Mensch und Heimat stehen somit in einer untrenn-
baren Wechselbeziehung. Wer seine Heimat schätzt, 
findet in ihr Orientierung, Halt und auch Gebor-
genheit. 

Das an der Heimatentwicklung der letzten Jahr-
hunderte ausgerichtete Lese- und Nachschlagebuch 
will das gewachsene Verhältnis der Einwohner von 
Dillishausen zu ihrem Dorf aufzeigen. Dazu werden 
die wichtigsten menschen- und heimatprägenden 
Ereignisse chronologisch dargestellt und erläutert. 
Das hilft, die Entwicklung der Vergangenheit zur 
Gegenwart zu verstehen. Mit neuem Hintergrund-
wissen kann beim einheimischen Leser eine inten-
sivere Heimatbindung und beim interessierten Aus-
wärtigen ein prägnanteres Bild des Dorfes entste-
hen. 

Liste der Haushaltvorstände in Dillishausen im Jahre 1949  

Hans Trautwein hat die Liste der Haushaltvorstände als 
Zusatzblatt zum Heimatbuch von Dillishausen erstellt.
Dieses  kann auf Anfrage in der Gemeindekanzlei ausge-
druckt und abgeholt werden.

Das Heimatbuch über die Geschichte von Dillishausen kann 
in der Gemeindekanlei zum Preis von 35.-€ erworben wer-
den.         
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Schwanger? 
Beratung zu allen Fragen rund um Schwangerschaft
Wie komm ich durch den Antragsdschungel? – Nachwuchs… 
bei dem geringen Einkommen! –Verhütet und doch schwan-
ger! – Ich will keine Kinder mehr! - Alleinerziehen wollte ich 
nie! – Glückliche Familie, das war gestern! – Mit Kindern 
durch die Beziehungskrise? – Wunschkind und auffälliger 
Vorsorgebefund!? – Kinderwunsch ist bislang unerfüllt!? – 
Wie komm ich durch traurige Tage?
Da gibt es einiges, was werdende 
Eltern belasten und Kindern einen 
gelungenen Start ins Leben erschwe-
ren kann. Wir stehen Ihnen zur Seite 
bereits vor der Schwangerschaft und 
bis zum 3. Geburtstag der Kinder.

Donum Vitae berät, begleitet, unterstützt, informiert und 
vermittelt materielle Hilfen. Je nach Bedarf persönlich, telefo-
nisch, über Videoberatung oder Mail.

wann: nur nach telefonischer Terminvereinbarung
wo: Kaufbeuren, Immenstadt, Online
wie: über die staatlich anerkannte Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen von 
DONUM VITAE in Bayern e. V.
Am Hofanger 15 a, 87600 Kaufbeuren, 08341 999 36 50, 
kaufbeuren@donum-vitae-bayern.de, 
www.kaufbeuren.donum-vitae-bayern.de

Der Landkreis Ostallgäu sucht Frauen und Männer, die bereit sind, das Amt einer Jugendschöffin 
beziehungsweise eines Jugendschöffen zu übernehmen. Die Ehrenamtlichen werden für das 
Jugendschöffengericht beim Amtsgericht Kaufbeuren und die Jugendkammer beim Landgericht 
Kempten für eine fünfjährige Amtsdauer von 2024 bis 2028 gesucht.

Bewerben können sich Personen, die ihren Wohnsitz im Landkreis Ostallgäu haben, mindestens 25 aber höchstens 69 Jahre alt 
sind und die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen. Gesucht werden Bürgerinnen und Bürger, die Interesse an einem verantwor-
tungsvollen Ehrenamt haben und bereits Erfahrungen im Umgang mit jungen Menschen sammeln konnten, beispielsweise als 
Eltern, Ausbilder oder in der Vereinsarbeit. Es werden geeignete, auch jüngere Personen aus allen Kreisen der Bevölkerung gesucht. 
Juristische Kenntnisse sind für das Amt nicht erforderlich. Auch gegenwärtig aktive Schöffinnen und Schöffen können sich zur 
Wiederwahl bewerben.
Über Verfehlungen von Jugendlichen entscheiden nicht die (allgemeinen) Strafgerichte, sondern Jugendgerichte. Für diese wer-
den Jugendschöffen gewählt. Jugendschöffen wirken als ehrenamtliche Richter am Amts- und Landgericht mit. Dabei sind sie 
ausschließlich bei Prozessen tätig, in denen Jugendliche und Heranwachsende von 14 bis 21 Jahren angeklagt sind. Neben den 
Hauptverhandlungen sind sie auch in allen Berufungsangelegenheiten beteiligt. Die Jugendschöffen nehmen in der Hauptverhandlung 
das Richteramt in vollem Umfang und mit gleichem Stimmrecht wie der Berufsrichter wahr. Sie sollen bei der Feststellung des 
Sachverhalts und der Beurteilung von Tat und Täter ihre Lebenserfahrung und ihren gesunden Menschenverstand einbringen.

Wer Interesse an diesem Ehrenamt hat, wird gebeten sich bis 31. März 2023 schriftlich beim Jugendamt Ostallgäu, 
Schwabenstraße 11, 87616 Marktoberdorf mit einem Formblatt zu bewerben. Das Formblatt kann unter 
www.landkreis-ostallgaeu.de oder www.schoeffenwahl.de heruntergeladen werden.

Jugendschöffen gesucht 

„Demokratie stärken – Schöffe werden!“ 
In diesem Jahr finden wieder Schöffenwahlen statt. Ziel ist 
es, vor allem jüngere Menschen in unserer Gesellschaft für 
dieses so wichtige Amt anzusprechen und dafür zu interes-
sieren. Leider wird für dieses Ehrenamt nur alle fünf Jahre 
geworben – nämlich zur Zeit der Schöffenwahl – so dass es 
in der Gesellschaft viel zu wenig bekannt ist. Diesen Umstand 

will das Projekt „Demokratie stärken – Schöffe werden!“, mit 
zahlreichen Maßnahmen, entgegentreten und die Kommunen 
bei der Suche nach geeigneten Kandidaten unterstützen. 
Wer sich dafür interessiert, Schöffe zu werden, erhält einen 
Einblick unter www.schoeffenwahl2023.de. Hier werden auch 
die Anforderungen an das Amt genannt.

Autofahren und Demenz – geht das?

Autofahren bedeutet für viele Menschen Freiheit, Unab-
hängigkeit und Selbstbestimmtheit.
Wenn Alltagsfähigkeiten abnehmen, müssen wir als 
Pflegende aufmerksam sein.
Sie erhalten Informationen zu Warnzeichen bezüglich 
Fahrtauglichkeit und Empfehlungen bei beginnender und 
fortgeschrittener Demenz.
 
Der Informationsvortrag findet statt am
Dienstag, 21.03.23 von 17.00 Uhr – bis 18.30 Uhr 
am Heideweg 4 in Buchloe.
Referent: �Herr Gerhard Stadler, Demenzbeauftragter des 

Landkreises Ostallgäu
	     Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

 Wer eine Betreuungsperson für den zu Pflegenden während 
dieser Zeit benötig, sollte sich bitte baldmöglichst bei der 
Fachstelle melden. fachstelle@kvostallgaeu.brk.de

Bei Fragen rund um das Thema Demenz, steht Ihnen 
jederzeit auch die Seniorenbeauftragte der Gemeinde 
Lamerdingen zur Verfügung.

Dietrun Steinseifer-Vogel, Tel.:08241 962650
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Auch das neue Jahr 2023 wurde bei den 
Lamerdinger Schützen mit dem 
Königschießen eingeläutet.
Patrick Jaser errang mit einem 22,0 
Teiler die Königswürde und darf nun für 
das nächste Jahr den Titel des 
Schützenkönigs tragen. Zweiter und 
damit Wurstkönig, wurde German Herz 
mit einem 36,4 Teiler. Auf dem dritten 
Platz landete Alois Heiß jun. mit einem 
57,2 Teiler  und gewann die Brezenkette.
In der Pistolenklasse sicherte sich 
Thomas Böhm nun schon zum vierten 
Mal in seinem gewohnten 2-Jahres-
rhythmus die Königskrone (39,6 Teiler). 
Armin Schmalholz errang mit einem 
125,5 Teiler den zweiten und Franz 
Schmalholz sen. mit einem 167,7 Teiler 
den dritten Platz.

Auch unsere Jungschützen kämpften um 
den Titel in ihrer Altersklasse. Letztendlich 
tat sich Felix Strauß mit einem sehr 
guten 24,0 Teiler als neuer Jugend-
schützenkönig hervor. Jugend-wurstkönig 
wurde Valentin Schmalholz mit einem 
53,1 Teiler. Den Platz des Brezenkönigs 
nahm seine Schwester Emilia Schmalholz 
mit einem 76,3 Teiler ein.
Felix Strauß konnte sich nicht nur als 
Jugendschützenkönig durchsetzen, son-
dern war zusätzlich beim diesjährigen 
Pokalschießen der Jugend der Gewinner 
(41,1 Teiler).
Vereinsmeister 2022 in der Schützen-
klasse 10x40 Schuss wurde Alois Heiß 
jun., in der Pistolenklasse 10x40 Schuss 
Rupert Jaser und in der Damenklasse 
10x40 Schuss Daniela Jaser. In der 

Schülerklasse 10x20 Schuss wurde 
Daniel Rucho Vereinsmeister 2022.

Nachdem 1. Vorstand Franz Schmalholz 
alle Sieger geehrt und sich bei allen 
Spendern und Helfern des Königs-
schießens bedankt hatte, klang der 
Abend bei gutem Essen und gemütlichem 
Beisammensein aus.

Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr!

www.zimmereiport.de

Am Schorenbach 10
86807 Buchloe - Honsolgen
Tel. 0173 - 8574970
info@zimmereiport.de

Zimmerer-Geselle / Azubi

in Lamerdingen
www.zimmereiport.de

Wir suchen Verstärkung

von links: Thomas Böhm, Patrick Jaser, Felix Strauß

Hubertus-Schützen Lamerdingen küren ihre neuen Könige
Text und Foto: German Herz

www.amt-e.de
Elektrofahrzeuge für jede Alltagsanforderung

Auto- und Motorradtechnik Zehetner | Molkereistraße 16, 86862 Lamerdingen | info@amt-e.de

Auto- und Motorradtechnik Zehetner 
Molkereistraße 16, 86862 Lamerdingen 

info@amt-e.de

Holzhaus 
Holzbau 
Sanierung 
Dachbau
Spenglerei
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Flinke Fußballer beim FSV Lamerdingen 
Bericht und Foto: Bernhard Fendt

Großzügige Spende für Tischfußballkicker an die Dillishauser Jugend
Bericht und Fotos: Redaktion

hinten von links: Jugendleiter Stefan Hefele, Vorstand Bernhard Fendt, Leiter „Speed Area“ Sven Kresin 
mit der D-Jugend des FSV Lamerdingen

„Trainiere wie die Sportelite“ – ganz nach 
dem Motto der Speed Area Landsberg 
bekommt unsere D-Jugend gerade eine 
zusätzliche Förderung.
In zehn Trainingsterminen werden die 
Jugendlichen nicht nur in physischer 
Schnelligkeit sondern auch in Wahrneh-
mung und schnellem Nervensystem trai-
niert. Durch eine verbesserte Koordina-
tion und eine erhöhte Reaktionsschnel-
ligkeit wird zudem die Verletzungs-
anfälligkeit der Spieler bei anstehenden 
Trainingseinheiten und Spielen deutlich 
gesenkt.
Die Kosten für das Zusatztraining in 
Landsberg wird komplett vom Verein 
übernommen – eine sinnvolle Investition 
in die Gesundheit und Beweglichkeit 
unserer Jugend.
Beim ersten Training – das vom ehema-
ligen Zweitligaspieler Sven Kresin gelei-
tet wurde – war unsere D-Jugend mit viel 
Eifer und Konzentration bei der Sache 
und erste Fortschritte bei jedem einzel-

In den Räumen des Vereinsheims Dillis-
hausen befindet sich bei der Jugend seit 
kurzem ein hochwertiger Kicker „Made in 
Germany“. 
Der ehemalige Bürgermeister Hans-Peter 
Eberhardt kontaktierte vergangenes Jahr 
Bürgermeister Manuel Fischer und bot 
eine finanzielle Unterstützung für die 
Dillishauser Jugend an. Dies begrüßte 
Fischer und besprach es mit dem 
Dillishauser Jugendbeauftragten Helmut 
Herz, welcher sich auf die Suche nach 
einem geeigneten Tischkicker gemacht 
hat. „Es solle ein hochwertiger Kicker 

sein, damit die Jugend lange etwas 
davon hat: So solle der Korpus mög-
lichst stabil sein und für Standfestigkeit 
sorgen. Aber auch die Teleskopstangen 
müssen eine erhöhte Belastbarkeit vor-
weisen, damit diese langfristig Freude 
bereiten “ erklärte Herz.
Die Gemeinde Lamerdingen kaufte den 
Kicker „Ullrich U4P“, welcher das beste 
Preis-Leistungsverhältnis bot und mit 
Zubehör rund 1.030 € kostete. Herr 
Eberhardt bezuschusste die Anschaffung 
mit großzügigen 800 €, die Differenz hat 
die Gemeinde Lamerdingen übernommen.

Beim Einweihungsspiel unterlag das 
Team mit dem ehemaligen Bürgermeister 
Eberhardt und Lukas Baur gegen das 
Team mit Jugendwart Helmut Herz und 
Maxi Weiß nur knapp. Eberhardt werde 
wohl noch das ein oder andere Mal zum 
Trainieren bei der Dillishauser Jugend 
vorbeischauen müssen.

Wir bedanken uns besonders bei 
Herrn Eberhardt für die großzügige 
Unterstützung und wünschen der Jugend 
langfristig viel Spaß und Freunde an dem 
Tischkicker!

nen Spieler wurden bereits nach kurzer 
Zeit sichtbar. Deshalb freuen wir uns auf 
die anstehenden Trainingseinheiten mit 

zahlreichen begeisterten und „flinken“ 
Jugendlichen.

v.lks.:Maxi Weiß, Bürgermeister Manuel Fischer, Jugendbeauftragter Helmut Herz, 
Lukas Baur, ehemaliger Bürgermeister Hans-Peter Eberhardt, Lena Baur, Julia Weiß

Einweihungsspiel am neuen Tischkicker im Jugendraum Dillishausen
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Vorstand Andreas Schmid begrüßte die 
zahlreichen Anwesenden am 05.01.23 
mit den Worten „Gott zur Ehr, dem näch-
sten zur Wehr“. Namentlich begrüßte er 
die beiden anwesenden Bürgermeister 
Manuel Fischer und Winfried Kastl, die 
ehemaligen Kommandanten Josef Fischer 
und Josef Seitz sowie Ehrenmitglied 
Siegfried Götz.
Nach der Totenehrung ging es in der 
Versammlung weiter mit der Protokoll-
verlesung der letzten Hauptversammlung 
durch Florian Wohner. Anschließend 
folgte von Leon Merk der Kassenbericht. 
Durch zwei Veranstaltungen, Stadelfest 
sowie Bewirtung der Krippenausstellung, 
konnten die Kassenbestände verbes-
sert werden. Die Kassenprüfung durch 
Victoria und Elias Merk ergab keine 
Beanstandungen, sodass die Entlastung 
des Vorstandes einstimmig beschlossen 
wurde.
Den Jahresbericht des Kommandanten 
verlas Thomas Fischer. Es gab im Jahr 
2022 vier Einsätze. Am Jahresanfang 
brannte vor dem Ortseingang Klein-
kitzighofen von Richtung Buchloe kom-
mend ein E-Auto. Im August wurde die 
Feuerwehr zu einem nicht angemel-
deten Mottfeuer hinzugezogen. Zwei 
weitere kleine Einsätze erfolgten ohne 
Alarmierung, da es nur um Aufnahme 
von Betriebsmitteln auf der Strasse ging, 
welche mit geringem Personalaufwand 
effektiv beseitigt werden konnten. 
Ferner gab es 6 objektbezogene 
Übungen und einen Theorieunterricht 
zum Thema Elektro Autos aus gege-
benem Anlass. Der Leistungsprüfung 
gingen 10 Übungstage voraus.  Bei der 
Inspektionsübung im Juni zeigte sich die 
Kreisbrandinspektion sehr zufrieden, es 
wurden bei der praktischen Übung alle 
Punkte erzielt. Für heuer steht eine MTA 
Ausbildung an, informierte Fischer.
Im Jahresbericht der Jugendwartin 
Jasmin Fischer begrüßte sie zwei neue 
Mitglieder: Maximilian Kreutzer und 
Raphael Auer. 
Besondere Ereignisse waren der 
Edgar-Ruprecht Pokal während des 
Aktionstages der Jugendfeuerwehr 
Schwaben. Hier wurde im Vorfeld viel 
geübt. Kleinkitzighofen konnte mit 2 
Gruppen teilnehmen und eine jeweils 
beachtliche Platzierung von 61 und 22 
von insgesamt 94 Gruppen erzielen. 
Im Anschluss daran erfolgte das Grußwort 
von Ersten Bürgermeister Fischer Er 

bedankte sich bei allen Jugendlichen, 
Aktiven und allen Mitgliedern für die 
Teilnahme. Bürgermeister Fischer erklär-
te, „die Feuerwehr ist für die Sicherheit 
für alle Einwohner außerordentlich wich-
tig“ und sprach hierfür einen großen 
Dank aus. Innerhalb der Feuerwehr 
kommt auch der Jugendarbeit ein 
sehr wichtiger Auftrag zu, da er für die 
Zukunft der Feuerwehren sorgt. Auch 
hier gilt den Jugendwarten ein beson-
derer Dank. Herr Fischer führte wei-
ter an, dass es ihm wichtig ist in die 
Ausrüstungsgegenstände der einzelnen 
Feuerwehren zu investieren, damit diese 
einsatzfähig sind.
Da die Kreisbrandinspektion termin-
bedingt nicht anwesend sein konnte, 
führte Bürgermeister Fischer sodann im 
Anschluss die Ehrungen durch. In seiner 
Laudatio erwähnte er jeweils die wich-
tigsten Daten und Ämter der Jubilare. Er 
bedankte sich bei den Aktiven für ihren 
jahrelangen Einsatz, aber auch bei den 
Familien derer, da sie für den nötigen 
Rückhalt und die Unterstützung während 
Einsätzen und Diensten sorgen:
•� �Winfried Magg wurde für 25 Jahre 

geehrt. Er war letztes Jahr abwesend, 
deshalb wurde die Ehrung nun nach-
geholt. 

•� �Johann Tröbensberger wurde für 
40 Dienstjahre Dienstzeit geehrt 
und erhielt einen Gutschein für das 
Feuerwehrerhohlungsheim gemein-
sam mit Partnerin. 

•� �Josef Seitz wurde zum Ehrenkom-
mandanten ernannt. Er bat alle 
Anwesenden, den bestehenden Kom-
mandanten durch rege Teilnahme an 
Übungen, Fortbildungen und Einsätzen 
zu unterstützen.

Beim letzten Punkt Wünsche und Anträge 
gab es einige Wortmeldungen. So wurde 
der Wunsch nach Anschaffung von neuen 
Schutzanzügen geäußert. Kommandant 
Fischer beantwortete die Wortmeldung 
umgehend. Unsere Feuerwehr verfügt 
über keinen Atemschutz, aus diesem 
Grund ist der aktuelle Schutzanzug nach 
wie vor Stand der Technik, des Weiteren 
wäre der neue Schutzanzug wesentlich 
dicker, das heißt im Sommer wird es im 
aktuellen nicht so heiß. Ferner wurde die 
Frage nach Festivitäten in diesem Jahr 
gestellt. Vorstand Andreas Schmid erläu-
terte, dass dies noch besprochen werde. 
Es sollen weiterhin an die gut besuchten 
Festivitäten der letzten Jahre angeknüpft 
werden. Der Wunsch nach einem neuen 
Foto von der gesamten Mannschaft wird 
anlässlich der 150-Jahr-Feier in den 
nächsten Jahren gemacht 
Im Anschluss dankte Vorstand Andreas 
Schmid den Helfern bei der Pflasterkation 
am Feuerwehrstadl, insbesondere Winfried 
Magg mit Familie, Familie Götzfried und 
allen weiteren Helfern. 
Anschließend beendete Vorstand 
Andreas Schmid den offizielen Teil der  
Versammlung und lud noch zum gemüt-
lichen Beisammensein ein.

Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kleinkitzighofen 
Foto: Feuerwehr Kleinitzighofen, Text: Florian Wohner, red.

Vorne von links.: geehrt wurden für 25 Jahre Dienstjubiläum: Winfried Magg, für 40 Jahre Dienstjubiläum: 
Johann Tröbensberger. Josef Seitz wurde zum Ehrenkommandanten ernannt, daneben 1.  Vorstand 
Andreas Schmid. Hinten von links. : 1. Kommandant Thomas Fischer, 2. Bürgermeister Winfried Kastl, 
1. Bürgermeister Manuel Fischer, 2. Vorstand Alexander Merk 
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Do 02.03.	 LA	 19.15Uhr	 Fastenandacht	
Fr 03.03.	 GK	 16.30Uhr	 Bruderschaftsrosenkranz	
	 DI	 18.45Uhr	 Rosenkranz	
	 DI	 19.15Uhr	 Eucharistiefeier	
Sa 04.03	 KK		  Wortgottesfeier entfällt	
	 LA	 16.00Uhr	 Rosenkranz	
So 05.03.	 LA		  Wortgottesfeier entfällt	
	 DI	 09.00Uhr	 Eucharistiefeier	
	 GK	 10.30Uhr	 Eucharistiefeier	
Mi 08.03.	 LA	 19.15Uhr	 Eucharistiefeier	
Do 09.03.	 KK	 19.15Uhr	 Eucharistiefeier	
Fr 10.03.	 LA	 19.15Uhr	 Kreuzwegandacht

Sa 11.03.	 LA	 18.45Uhr	 Rosenkranz	
	 LA	 19.15Uhr	 Eucharistiefeier	
 	 GK	 19.15Uhr	 Wortgottesfeier	
So 12.03.	 KK	 09.00Uhr	 Eucharistiefeier	
	 DI	 09.00Uhr	 Eucharistiefeier	
Di 14.03.	 GK	 19.15Uhr	 Eucharistiefeier	
Do 16.03.	 LA	 19.15Uhr	 Ölbergandacht	
	 KK	 19.15Uhr	 Fastenandacht	
Fr 17.03.	 DI	 18.45Uhr	 Rosenkranz	
	 DI	 19.15Uhr	 Eucharistiefeier	
Sa 18.03.	 LA	 16.00Uhr	 Rosenkranz	
	 DI	 19.15Uhr	 Eucharistiefeier	
So 19.03.	 KK		  Wortgottesfeier entfällt	
	 LA	 09.00Uhr	 Eucharistiefeier	
	 GK	 09.00Uhr	 Eucharistiefeier	
Mi 22.03.	 LA	 19.15Uhr	 Bußgottesdienst			 
			   mit anschl. Beichtgelegenheit	
Do 23.03.	 KK	 19.15Uhr	 Eucharistiefeier	
Fr. 24.03.	 LA	 19.15Uhr	 Kreuzwegandacht	
Sa 25.03.	 LA	 14.00Uhr	 Tauffeier von Lora Ort	
	 LA	 16.00Uhr	 Rosenkranz	
	 KK	 19.15Uhr	 Eucharistiefeier	
So 26.03.	 DI	 09.00Uhr	 Eucharistiefeier	
	 GK	 10.30Uhr	 Wortgottesfeier	
	 LA	 10.30Uhr	 Eucharistiefeier	
Di 28.03.	 GK	 19.15Uhr	 Eucharistiefeier	
Do 30.03.	 LA	 19.15Uhr	 Ölbergandacht	
Fr 31.03.	 DI	 18.45Uhr	 Rosenkranz	
	 DI	 19.15Uhr	 Eucharistiefeier

Diese Vorschau der Gottesdienste ist nicht verbindlich, es 
sind jederzeit Änderungen möglich.			 
Den aktuell gültigen Gottesdienstanzeiger entnehmen Sie der 
Zeitung, den Schaukästen, der Homepage der PG Buchloe 
oder den Info-Ständen in den Kirchen.	 		

Gottesdienste im März 2023

Dieses Jahr nahmen die Ministranten 
aus Lamerdingen am Ministranten-
Fußballturnier teil, bei dem verschiedene 
Gruppen aus dem Dekanat Kaufbeuren 
vertreten waren. Unsere Mannschaft qua-
lifizierte sich nach einer hervorragenden 
Leistung für die nächste Runde, in der die 
Besten des Dekanats Kaufeuren gegen 
die Besten des Dekanats Marktoberdorf 
spielten. Bei diesem Turnier in Eggenthal 
erreichten unsere „Minis“ einen erfolg-
reichen 2. Platz. 

Herzlichen Glückwunsch!

Hinten von links: Moritz Strauß, Maxi Theileis, 
Felix Strauß, Dominik Theileis, Simon Jaser
Vorne von links: Elisa Hefele, Noah Hefele

Ministranten-Fußballturnier
Text und Foto: Stefanie Theileis
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Die jeweiligen Verfasser tragen die Verantwortung für den Inhalt ihrer Artikel. Die Redaktion behält sich vor, die Texte ohne 
inhaltliche Änderung zu redigieren.
Die Aprilausgabe erscheint ab 28.03.2023  Redaktionsschluss ist am Montag, 20.03.2023 um 12:00 Uhr
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Polizei	 110
Feuerwehr/Notarzt	 112

Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst	    116 117
(Für ärztliche Hilfe spätabends,nachts 
an Feiertagen und an Wochenenden)

Rettungsdienst / Krankentransport 
Apotheken Notdienst Allgäu 19 222

Giftnotruf Bayern 	 089 192 40

Telefonseelsorge 	 0800 111 011 1

Kinder- und Jugendtelefon 
		  0800 111 033 3

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 		
		  0800 011 601 6

LEW 24-Stunden-Störungshotline
	 	 0800 539 638 0

Erdgas Entstörungsdienst 
		  0800  182 838 4 

Wasserwerk Lamerdingen Notdienst
		  0172 286 271 7 

Kläranlage Lamerdingen Notdienst
info@bsb5.de 	 0172 860 327 5

Die Notfall-Rufnummern
Welche Angaben sind bei einem 

Notruf zu machen?
• Was ist genau passiert?
• Wo ist es geschehen?
• Welche Art von Verletzungen liegen vor?
• �Wie viele Personen sind davon 

betroffen?
• �Warten auf Rückfragen und Ruhe 

bewahren!!

Jagdgenossenschaft Lamerdingen unterstützt 
KiTa Lamerdingen

Text: Manuel Fischer Foto: Kingergarten Lamerdingen

Die Jagdgenossenschaft Lamerdingen möchte vor Ort Gutes tun. So hat die 
Versammlung vergangenes Jahr beschlossen 300 € für die Unterstützung von 
Flüchtlingen und deren Kinder zur Verfügung  zu stellen. Vorstand Johann Merk und 
Stellvertreter Manuel Fischer sahen den größten Nutzen darin, die örtliche 
Kindertagesstätte St. Martin in Lamerdingen zu unterstützen, in der auch ukrai-
nische Flüchtlingskinder betreut werden. Die Kinder und Mitarbeiterinnen der KiTa 
St. Martin in Lamerdingen bedanken sich für die großzügige Spende, mit deren Hilfe 
neue Spiele und Materialien angeschafft werden sollen, die die Kommunikation 
zwischen Kindern mit verschiedenen Muttersprachen erleichtern können. „Bildkarten 
mit entsprechenden Abbildungen helfen uns, den Kindern beispielsweise zu vermit-
teln, dass wir in den Garten oder zum Hände waschen gehen wollen. Außerdem 
können wir mit gezielten Materialien, wie zum Beispiel Gesellschaftsspielen, die 
Sprachförderung intensivieren und den Kindern dabei helfen, soziale Kontakte zu 
knüpfen.“, berichtet KiTa Leitung Kerstin Jerofke.

von lks.: stv. Jagdvorstand Manuel Fischer, KiTa-Leitung Kerstin Jerofke und Jagdvorstand Johann Merk

„Frühlingsboten“							       Foto: Barbara Bayer

Die Gemeinde gratuliert zu 
runden Geburtstagen im 

Februar 2023
(ab 70.Geburtstag; 5 jähriger Turnus) 

 Lamerdingen
Diane Mayer, Helga Schmid

Falls Sie keine Veröffentlichung Ihres Jubiläums 
wünschen, melden Sie sich bei der Gemeinde.


